
Einladung Programm
Museen sehen sich heute vielfältigen Anforderun-
gen ausgesetzt. Erwartet wird, dass sie nach vorne 
denken, neue Wege gehen, Emotionen wecken, 
partizipativ und inklusiv sind sowie sich vernetzen 
und Plattformen bilden. Museen sollen Kulturorte, 
Bildungszentren, Forschungsstätten und vieles 
andere sein. Das alles im Rahmen der klassischen 
Standards Sammeln, Bewahren, Forschen und 
Dokumentieren, Ausstellen und Vermitteln. 
Allein: Diese Kernaufgaben können heute wegen 
fehlendem Personal und Finanzmitteln oft nicht 
mehr erfüllt werden oder sind mit neuen Aufgaben 
verknüpft, die weitere Herausforderungen nach 
sich ziehen. Wie können Sammlungen im Zeitalter 
der Digitalisierung ohne ausreichendes Personal 
bewahrt werden? Wie können Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter in Museen forschen, wenn die Zeit 
durch ausufernde Verwaltungstätigkeiten oder 
mühsames Einwerben von Drittmitteln zu sehr in 
Anspruch genommen wird? Wie werden moderne, 
digital vermittelte Ausstellungen konzipiert, immer 
die von der Politik geforderte Anzahl der Besucher 
im Blick, und wie kann dennoch der edukative 
Auftrag erfüllt werden? Helfen Qualitätsstandards 
bei der Sicherung des grundlegenden Museums-
auftrags?

Der vom Verband Rheinischer Museen und der 
Thomas-Morus-Akademie Bensberg gemeinsam 
ausgerichtete XVI. Rheinische Museumstag greift 
diese Fragen auf und lädt zum Diskurs in das  
Goethe-Museum nach Düsseldorf ein.

Regine Zeller M. A.
Verband Rheinischer Museen e. V., Düsseldorf

Andreas Würbel
Thomas-Morus-Akademie Bensberg

Montag, 3. Juni 2019

9.30 Uhr Einblicke in das „Faust-Labor“ 
 J Damian Mallepree,  
Wissenschaft licher Mitarbeiter, 
Goethe-Museum Düsseldorf

10.15 Uhr Begrüßungskaffee

10.30 Uhr Begrüßung 
 J Prof. Dr. Christof Wingertszahn,  
Direktor, Goethe-Museum Düsseldorf 

 J Thomas Geisel,  
Oberbürgermeister der Landeshaupt-
stadt Düsseldorf

 J Regine Zeller M. A.,  
Vorsitzende, Verband Rheinischer  
Museen e. V., Düsseldorf

 J Andreas Würbel,  
Referent, Thomas-Morus-Akademie 
Bensberg, Bergisch Gladbach

 J Guido Kohlenbach,  
LVR-Fach bereichsleiter Regionale 
Kultur arbeit, Köln 

11.00 Uhr Qualitätsmerkmale von Museen – 
welche sind aktuell gefragt? 
Erfahrungen aus dem Museums-
gütesiegel Niedersachsen und  
Bremen

 J Hans Lochmann,  
Geschäftsführer, Museumsverband 
Niedersachsen und Bremen e. V., 
Hannover 

11.45 Uhr „… denn es ist böse Zeit.“  
(Epheser 5,16) 
Die Museen im Spannungsfeld öffent-
licher Erwartungen und sich verän-
dernder Rahmenbedingungen

 J Dr. Gert Fischer,  
Kulturdezernent der Stadt Mön-
chengladbach und Vorsitzender der 
Niederrheinischen Kulturdezernen-
tenkonferenz 

12.30 Uhr Mittagsimbiss im nahegelegenen 
Theatermuseum

13.45 Uhr Forum LWL-Industriemuseum 
Ein Museum – acht Orte 

 J Dirk Zache,  
Direktor, LWL-Industriemuseum –  
Westfä lisches Landesmuseum für  
Industriekultur, Dortmund 

14.15 Uhr Partizipation und Edukation 
Das (Freilicht)museum, eine emanzi-
patorische Bildungseinrichtung? 

 J Michael Kamp M. A.,  
Leiter, LVR-Freilichtmuseum Lindlar

14.45 Uhr Kaffee- und Teepause

15.15 Uhr Change und Chance  
Die digitale Transformation in den 
Museen

 J Prof. Dr. Holger Simon,  
Geschäftsführer, Pausanio Akademie, 
Köln

15.45 Uhr „Ältestes bewahrt mit Treue – Stets 
geforscht und stets gegründet“? 
Forschung im Museum 

 J Prof. Dr. Christof Wingertszahn,  
Direktor, Goethe-Museum Düsseldorf

16.15 Uhr Abschlussdiskussion

16.45 Uhr Ende des Rheinischen Museumstags

Tagungsleitung
 J Andreas Würbel  
Thomas-Morus-Akademie Bensberg

 J Regine Zeller M. A. 
Verband Rheinischer Museen e.  V.



bestätigung, aber eine Benachrichtigung, wenn die Veranstal-
tung ausgebucht ist.

Sie können der künftigen Verarbeitung Ihrer personenbezoge-
nen Daten entsprechend den gesetzlichen Vorgaben jederzeit 
widersprechen.

Diese Tagung wird nach dem Weiterbildungsgesetz des Lan-
des NRW gefördert, deshalb erbitten wir eine Bestätigung 
Ihrer Teilnahme durch eine Unterschrift am Empfang.

Rücktrittsbedingungen
Bei nachträglicher Verhinderung bitten wir um Nachricht 
bis fünf Tage vor Tagungsbeginn. Andernfalls müssen 
wir Ihnen den vollen Kosten beitrag in Rechnung stellen. 
Sie haben jederzeit die kostenfreie Möglichkeit, eine(n) 
Ersatzteilnehmer(in) zu benennen. Der im Fall einer Online-
Anmeldung mit Bezahlvorgang entrichtete Kostenbeitrag wird 
abzgl. eventuell anfallender Stornierungsgebühren innerhalb 
von 10 Tagen entsprechend dem gewählten Zahlverfahren 
erstattet.

Bürozeiten der Thomas-Morus-Akademie Bensberg
Montag bis Freitag 8.00 bis 17.00 Uhr

Anreise zum Goethe-Museum Düsseldorf

Mit der Straßenbahn:
Vom Hbf Linie 707 Richtung Unterrath Haltestelle: Schloss  
Jägerhof
Vom Hbf Linie 704 Richtung Derendorf Haltestelle: Adlerstraße

Mit der U-Bahn:
Mit den Linien U71, U72, U73, U83 Haltestelle: Schadow-
straße oder Pempelforter Straße

Mit dem Auto aus Richtung Essen:
A52 geradeaus auf die Münsterstraße. Nach ca. 1 km links 
Richtung Zentrum – Prinz-Georg-Str. – Jacobistr.

Mit dem Auto aus Richtung Köln/Wuppertal:
A46 Ausfahrt Zentrum. Witzelstr. – Mecumstr. – Corneliusstr. – 
Berliner Allee bis Jägerhofstr. rechts abbiegen.

Mit dem Auto aus Richtung Mönchengladbach:
A52 Richtung Düsseldorf-Zentrum/Hbf – Graf-Adolf-Str. – 
Karlstr. – Immermannstr. – Oststr. – Tonhallenstr. – Jacobistr. 

Parkmöglichkeiten
Parkplatz Malkasten und Parkhaus Kaufhof

Veranstalter
 � Verband Rheinischer Museen e. V. 

www.verband-rheinischer-museen.de
 � Thomas-Morus-Akademie Bensberg,  

Katholische Akademie im Erzbistum Köln 
www.tma-bensberg.de

Tagungsort
Goethe-Museum Düsseldorf/ 
Anton-und-Katharina-Kippenberg-Stiftung
Jacobistraße 2
40211 Düsseldorf
Telefon 0211 - 899 62 62
Telefax 0211 - 892  91 44
goethemuseum@duesseldorf.de
www.goethe-museum.de

Kostenbeitrag
 � 20,00 € – für Mitglieder des Verbands Rheinischer  

Museen und der Vereinigung Westfälischer Museen
 � 10,00 € – für Volontärinnen und Volontäre
 � 25,00 € – für sonstige Teilnehmende 
Er beinhaltet: Tagungsbeitrag, Mittagsimbiss, zwei Kaffee-
pausen, Kuchen am Nachmittag, Eintritt und Führung durch 
das Goethe-Museum Düsseldorf. 

Anmeldung und Zahlungsverfahren
Ihre Anmeldung, mit der Sie die Allgemeinen Geschäftsbedin-
gungen und die Datenschutzverordnung der Akademie aner-
kennen, nehmen wir bevorzugt online über die Internetseite 
der Akademie und auch per E-Mail, Telefax oder Post  
bis 27. Mai 2019 entgegen.  
Thomas-Morus-Akademie Bensberg
Overather Straße 51-53
51429 Bergisch Gladbach
Telefon 0 22 04 - 40 84 72
Telefax 0 22 04 - 40 84 20
akademie@tma-bensberg.de
www.tma-bensberg.de

Geben Sie dabei bitte auch an, ob Sie an der Führung um 
9.30 Uhr teilnehmen wollen.

Wenn Sie die Online-Anmeldung über den Veranstaltungshin-
weis auf unserer Internetseite nutzen, erfolgt die Bezahlung 
des Teilnehmerbeitrags per Kreditkarte oder im SEPA-Last-
schriftverfahren und Sie erhalten automatisch und umgehend 
eine Anmeldebestätigung mit Rechnung.

Bei einer Anmeldung per E-Mail erhalten Sie eine Eingangs-
bestätigung und zahlen den Teilnehmerbeitrag bei Ihrer An-
kunft in bar oder per EC-Karte.

Das gleiche Zahlungsverfahren gilt bei einer Anmeldung per 
Postkarte oder Fax. Hier erhalten Sie jedoch keine Eingangs-
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Mit freundlicher Unterstützung 

Kulturort,  
Bildungszentrum, 

Forschungsstätte ... 
Anforderungen 

an ein  
Museum 

heute 

3. Juni 2019
Goethe-Museum/Anton- 

und-Katharina-Kippenberg- 
Stiftung, Düsseldorf 

XVI. RheInIscheR MuseuMstag


